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      Münchweiler, den 12.02.2009 
D.I.B. Mitteilungen, in ADIZ 12/2008 
 
 
Das kann ja wohl nicht wahr sein! 
 
Anscheinend von der Imkerschaft unbemerkt bzw. überlesen von vielen Imkern, erschien der 
Beitrag „Änderung zur Gewährverschlussbestellung 2009“.  
Dort wird uns lapidar mitgeteilt, dass wir für die Gewährverschlüsse ab 2009 mehr bezahlen 
müssen. Als Grund wird die zweimalige Erhöhung des Papierpreises angegeben. 
Es ist schlicht und ergreifend die Unwahrheit, was uns dort mitgeteilt wird!! Der Altpapierpreis 
ist im letzten Jahr von 70 € auf 2,50 €/ Tonne gefallen!! Es werden von verschiedenen Städten 
und Gemeinden Erhöhungen der Müllgebühren erwogen, da der Preis für Altpapier nicht mehr 
die Kosten der Entsorgung decken. Solch ein fadenscheiniges Argument sollte man uns nicht 
präsentieren! Und man wird ja uns wohl nicht weismachen wollen, dass die Verschlüsse auf 
„Büttenqualität“ gedruckt werden! Wenn die Verschlüsse schlanker gestaltet würden, brauchte 
man auch weniger Papier. Denn es sind ja wohl keine Etiketten mehr, sondern Plakate, die wir 
auf unsere Gläser kleben müssen. Apropos kleben! Warum ist man nach mehr als 23 Jahren, so 
lange bin ich Imker, nicht möglich, Verschlüsse herzustellen, die auch bei wiederholter Benut-
zung des Deckels noch verlässlich kleben?! Da müsste allerdings Geld in die Erprobung gesteckt 
werden. Aber das ist ja zuviel verlangt. Es ist eine Zumutung nach jedem Etikettieren mit einem 
Klebestift o.ä. die Befestigung des Verschlusses zu wiederholen. Des Weiteren wird vom D.I.B 
jedes weitere, nicht abgesegnete Etikett, nicht zugelassen, obwohl es regionalbezogen  verkaufs-
fördernd wäre. 
 Es werden überhöhte Preise für die Imkergläser erhoben, die Preise für Neutralgläser sind ca.  
0,09 € /Stck. niedriger. Mit welchem Recht werden für die D.I.B–Gläser höhere Preise verlangt, 
wo wir schon mit unserem Mitgliedsbeitrag den D.I.B finanzieren?  Sind eigentlich die Imker im 
D.I.B die Melkkühe der Nation? Gerade die laufende Diskussion um die Honigpreise zeigt doch 
die schwierige Situation vieler Imkerkollegen. 
Vielleicht überdenkt man im D.I.B die angekündigte Preiserhöhung noch einmal. War doch der 
bisherige Preis für die Gewährverschlüsse auch schon nicht billig. 
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